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Deutscher Behindertensportverband e.V.

A  u  s  s  c  h  r  e  i  b  u  n  g

     Deutsche Meisterschaften im Tischtennis (Einzel/Team)
                        für Menschen mit geistiger Behinderung (Klasse 11)
                                am 11. und 12.05.2012 in Essen (NRW)


	Allgemeine Informationen

	Veranstalter
	Deutscher Behindertensportverband e.V., Abteilung Tischtennis
Tulpenweg 2 - 4, 50226 Frechen
Tel.:  02234 . 6000 - 201; Fax: 02234 . 6000 - 150

	Ausrichter
	DJK Franz Sales Haus e. V.
Sportzentrum Ruhr
Steeler Str. 261
45138 Essen 

Ansprechpartner: Tobias Papies
Tel.: 0201 . 27 69 954; Fax: 0201 . 27 69 950
Mail: Tobias.Papies@franz-sales-haus.de 

	Turnierleiter
	Marion Misof, Robert Förster 

	Schiedsgericht
	Turnierleiter, Vorstandsmitglieder der Abteilung Tischtennis, Oberschiedsrichter

	Oberschiedsrichter
	Karl-Heinz König, Abteilung Tischtennis DBS 

	Schiedsrichter/innen
	Werden vom BSNW und WTTV gestellt, der Ausrichter ist verantwortlich.

	Wettkampfordnung
	Es gelten die zur Zeit gültigen Ordnungen (Sportordnung und Turnier-
ordnung) und Regeln des DBS

	Ärztliche Betreuung
	Die ärztliche Betreuung wird durch das in unmittelbarer Nähe zum Veranstaltungszentrum befindliche Elisabeth-Krankenhaus sichergestellt.

	Sanitätsdienst
	s.o.

	Klassifizierung
	Der jeweilige Landesverband ist für die ordnungsgemäße Klassifizierung verantwortlich (s.  Klassifizierungsskala GB).

	Austragungsort
	Sportzentrum Ruhr, Steeler Str. 261, 45138 Essen 

	Zeitplan
	Freitag, 11.05.2012
12:00 Uhr :  Hallenöffnung und Einspielzeit
13:45 Uhr :  Eröffnung durch Vorstand Abteilung Tischtennis
14:00 Uhr :  Beginn der Wettkämpfe (nach Aufruf)

Samstag, 12.05.2012 
08:00 Uhr :  Hallenöffnung und Einspielzeit
09:00 Uhr :  Beginn der Wettkämpfe (nach Aufruf) 
ca. 15:00 Uhr :  Siegerehrung, Ende der Veranstaltung

	Meldungen & Meldeschluss
	Die Meldungen der Sportler (m/w) sind schriftlich über den zuständigen Landesverband, der sich für den ordnungsgemäßen Prozess verantwortlich zeigt, an den DBS abzugeben. Die Vorlage von Sport – Gesundheitspass und Startpass ist zwingend erforderlich. Voraussetzung für die Teilnahme an den Deutschen Meisterschaften ist die gültige, ausgefüllte Klassifizierungsskala für den jeweiligen Athleten 

                                       Meldeschluss:

1. Numerische Meldung bis zum 29.02.2012 
2. Namentliche Meldung bis zum 31.03.2012
 
Später beim DBS eingegangene Meldungen können nicht berücksichtigt werden. 

	Meldebeschränkung
	Jeder Landesverband erhält zunächst 2 Startplätze jeweils für Damen und Herren. Je Konkurrenz wird im 34ziger Feld gespielt. Der Abteilungsvorstand entscheidet über die Vergabe weiterer Startplätze.  

	Meldeanschrift DBS

	Deutscher Behindertensportverband e.V. 
National Paralympic Committee Germany
Sally Schwarze
Sachbearbeiterin Leistungssport - Tischtennis
Tulpenweg 2 - 4, 50226 Frechen
Tel.:  02234 . 6000 - 201; Fax: 02234 . 6000 - 150
E-Mail: schwarze@dbs-npc.de

	Organisationsbeitrag

	€ 30,00 pro Spieler (m/w). 
Der Organisationsbeitrag pro Landesverband ist bis spätestens zum 15.04.2012 an die Geschäftsstelle des DBS zu überweisen.
Stadtsparkasse Leverkusen:
Kto: 101 019 586
Blz:  375 514 40
Stichwort: DM GB Tischtennis 2012

Eingezahlte Organisationsbeiträge werden bei Nichtteilnahme  aufgrund der zu deckenden Verwaltungs- und Vorbereitungskosten dieses Turnieres nicht erstattet.

	Kostenregelung
	Die Kosten für An- und Abreise sowie Unterkunft & Verpflegung der Teilnehmer (m/w) gehen zu Lasten der Teilnehmer/innen.

	Anreise
	Anreise-Informationen erhalten Sie auf der Vereins-Homepage des Ausrichters unter:
http://www.franz-sales-haus.de/sport/kontakt/anfahrt.html

Hier finden Sie auch einen Geländeplan sowie nähere Informationen zur Veranstaltungsstätte.

	Unterkünfte/Übernachtung
	Unterkünfte finden Sie unter:
http://essen.de/de/Tourismus_1/Hotels/uebernachtungen.html

Nächstgelegen zum Veranstaltungsgelände befindet sich ein Ibis-Hotel (Hollestr. 50, 45127 Essen) unmittelbar neben dem Essener Hbf im Stadtzentrum. 

	Verpflegung/
Rahmenprogramm
	Der Ausrichter bietet am Freitag, 11.05.2012, für alle Teilnehmer (Sportler, Betreuer, Funktionäre) im Anschluss an die Wettkämpfe ein geselliges Abendprogramm incl. gemeinschaftlichen Grillens an. Ebenso besteht die Möglichkeit, am Samstag, 12.05.2012, eine Mittagsverpflegung zu erhalten. Der Unkostenbeitrag von € 5,00 (Grillen) sowie € 3,50 (Mittagsverpflegung) ist am Veranstaltungstag zu entrichten.

Im vereinseigenen Sportler-Cafe können Speisen und Getränke erworben werden.

	






	

	Spielbetrieb

	Spielplan
	Der Spielplan wird nach Eingang der namentlichen Meldungen erstellt.

	Spielmodus
	Einzel/Team: Die Vorrunde wird jeweils in 4-er & 5-er Gruppen nach dem Prinzip „Jeder-gegen-Jeden“ absolviert. Die beiden Erstplatzierten jeder Gruppe qualifizieren sich für die Finalrunde im einfachen K.O.-System. Die Plätze 3 und 4 werden ausgespielt.

Im Team-Wettbewerb bilden jeweils zwei Sportler eine gemeinsame Mannschaft, die in der festgelegten Konstellation während der gesamten Konkurrenz bestehen bleibt. Die Mannschaftsspiele der Team-Wettbewerbe (Damen/Herren) werden im verkürzten Corbillon-Cup-System (A1-B1, A2-B2, Doppel) ausgetragen.

	Platzierung
	Die drei Erstplatzierten erhalten jeweils Medaillen und Urkunden.

	Tische & Bälle
	Wettkampf-Halle:  10 Tische (Donic Delhi, grün) 
Trainings-Halle:  4 Tische (Donic Delhi, grün)
Wettkampf-Bälle:  Donic ***, weiß

	

	Sportgesundheit

	Nachweis der Sportgesundheit und der Startberechtigung
	Startberechtigt ist nur, wer einen Sportgesundheitspass des DBS vor-
legen kann. Der Untersuchungstermin der letzten Untersuchung, darf am Turniertag nicht länger als 12 Monate zurückliegen.  
Die Mitgliedschaft des Vereins im DBS ist als Startvoraussetzung zwingend erforderlich.



	Anti-Doping-Maßnahmen

	Anti-Doping-Regelung
	Doping ist nach den Bestimmungen des Deutschen Behindertensport-
Verbandes e.V. (DBS) verboten.
Die Veranstaltung unterliegt dem Anti-Doping-Code des DBS.
Mit der Abgabe der Meldung zur Veranstaltung erkennt der 
Sportler (m/w) den Anti-Doping-Code des DBS an.
Gültigkeit haben der Anti-Doping-Code des DBS sowie die Regelwerke der Welt-Anti-Doping-Agentur (WADA), der Nationalen Anti Doping Agentur (NADA), des International Paralympic Committee (IPC).

	Dopingkontrollen
	Es können stichprobenartige Dopingkontrollen durchgeführt werden. Für die Durchführung der Dopingproben ist der DBS zuständig. Sollten Medikamente verordnet und eingenommen werden, so ist darüber ein schriftlicher Nachweis (=ärztliches Attest) mitzuführen und bei der Kontrolle vorzulegen. Wenn die Medikamente auf der aktuellen Verbotsliste der WADA gelistet sind, ist die medizinische Ausnahmeregelung (TUE) ebenfalls mitzuführen und vorzulegen. Näheres ist dem NADA-Code zu entnehmen.
Fehlt dieser Indikationsnachweis, so kann der Sportler (m/w) bei einem positiven Ergebnis wegen Dopingvergehens bestraft werden. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage www.nada-bonn.de

	

	Proteste

	Protest während der Veranstaltung
	Proteste sind schriftlich begründet durch den Mannschaftsführer oder den/die betroffene/n Sportler (m/w), mit gleichzeitiger Zahlung einer Gebühr von € 50,00, beim Schiedsgericht einzureichen. Der Protest muss spätestens 30 Minuten nach bekannt werden eines Protestgrundes vorliegen.

	Entscheidung
	Die Entscheidung über einen Protest erfolgt schriftlich. Die Protest-gebühr wird zurückgezahlt, sofern dem Protest stattgegeben wird.

	Anfechtung der Entscheidung
	Gegen die Entscheidung des Schiedsgerichtes kann beim zuständigen Abteilungsvorstand Protest eingelegt werden. Der Protest ist innerhalb von 48 Stunden nach Beendigung der Veranstaltung schriftlich bei der Geschäftsstelle des DBS einzureichen. Es gilt der Poststempel. 
Die Protestgebühr in Höhe von € 100,00 ist diesem Widerspruch in Form eines Verrechnungsschecks beizulegen. Den weiteren Verfahrensablauf regelt die Rechtsordnung.

	Protest nach der Veranstaltung
	Wird der Protestgrund erst nach Beendigung der Veranstaltung bekannt, muss der Protest spätestens 48 Stunden nach Beendigung dieser schriftlich bei dem zuständigen Abteilungsvorstand über die Geschäftsstelle des DBS eingereicht werden. Mit dem Einreichen des Protestes ist eine Protestgebühr in Höhe von  € 75,00 in Form eines Verrechnungsschecks beizufügen.

	Haftung
	Ausrichter und Veranstalter haften nicht für Unfälle, Sachschäden und für abhanden gekommene Wertsachen der Teilnehmer und Zuschauer.
Ansprüche aus der Sportunfallversicherung werden hiervon nicht berührt.
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